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Schädigung des Tabakhandels
Die dem Reichstage vorgeſchlagene Aenderung des Tabak

ſteuergeſetzes durch welche die Steuer auf inländiſchen
Tabak ſowie der Zoll auf eingeführten Tabak und Tabak

fFabrikate erhöht und eine Sonderbeſteuerung der Zigaretten
fabrikate eingeführt werden ſoll wird wenn die Vorlage
tatſächlich zur Annahme kommen ſollte neben einer ſchweren

Hefährdung teilweiſe ſogar einer Vernichtung der deutſchen
Tabakinduſtrie auch eine erhebliche Schädigung des deutſchen
Tabakhandels im Gefolge haben Ein ſehr wichtiger Teil
dieſer Schädigung liegt in der durch eine Verteuerung un
Hedingt erfolgenden Verminderung des Tabakverbrauches
Nach den trüben Erfahrungen welche der Zigarrendetail
handel nach der Tabakſteuererhöhung von 1879 machen
nußte würde bei einer ſo enormen Verteuerung des Tabaks
ind der Tabakfabrikate wie ſie das neue Tabakſteuergeſetz

hervorrufen muß nicht allein die Menge des kouſumierten
Tabaks ſondern vor allem der Geſamtwert des Umſatzes
in ihnen beträchtlich zurückgehen Der bei weitem größte
Teil der Raucher kann nur einen ganz beſtimmten Teil
ſeines Einkommens für Tabak ausgeben Vermag aber ein
ſolcher Raucher mit dieſer Aufwendung ſich dem gewohnten
Genuſſe nicht in dem bisherigen Umfange hinzugeben ſo
ſchränkt er durchaus nicht immer den Konſum nur ein oder
greift zu einer geringeren Qualität der Zigarre und der
Zigarette die ihm nach der gewohnten beſſeren nicht be
hagt ſondern er geht in ſehr vielen Fällen zu den erheb
lich wohlfeileren Formen des Tabakgenuſſes über vor allem
zum Pfeifenrauchen Er ſetzt dadurch den Geſamtwert ſeines
Tabakverbrauchs gegen früher erheblich herab Eine Ein
ſchränkung der Ausgaben für Tabak wird aber gerade bei
den weniger wohlhabenden Rauchern auf deren Konſum
mehr als dreiviertel des Geſamtumſatzes entfällt noch eine
weitere Verſchärfung erfahren müſſen infolge der Wirkungen
des mit dem 1 März 1906 in Kraft tretenden neuen Zoll
tarifs Eine ſolche Herabdrückung des Umſatzes erwirkt
aber unweigerlich eine Verringerung des Einkommens der
ſelbſtändigen Zigarrenhändler
Zu der Verminderung des Abſatzes tritt als weitere Er
ſchwerung die Entziehung des Kredits in bisherigem Umfange
durch die Fabrikanten Der Geſchäftsvertehr zwiſchen Fabrikant
und Zigarrenhändler beruht in den weitaus meiſten Fällen
auf Kreditgabe weil die Mehrzahl der Zigarrenhändler ſehr
kapitalſchwach iſt Wenn aber der Staat zu einer Höhe der
Tabakſteuer ſchreitet welche z B bei Zigaretten 30 bis
40 Proz des Fakturenwertes ausmachen würde ſo iſt der
Fabrikant nicht mehr imſtande die von ihm bar veraus
lagten Steuerſummen auf die bisher üblichen Friſten zu
kreditieren Die zahlreichen nicht kapitalkräftigen Elemente
unter den deutſchen Zigarrenhändlern werden alſo auch hier
durch dem Untergange entgegengeführt

Zu der Verminderung des Abſatzes unter erſchwerter
Kreditnahme kommt als weiteres den Zigarrenhändler ſchwer
belaſtendes Moment die Notwendigkeit hinzu trotz des
geringen Abſatzes ein teures Lager zu halten wenn er ſein
Geſchäft in annäherndem Umfange weiter führen will Durch
n igge Erfahrung hat ſich für einen jeden Händler ſowohl
hinſichtlich der Mehrzahl der von ihm geführten Sorten als
auch hinſichtlich der Größe des Vorrats ein beſtimmter Satz
herausgebildet unter welchen er bei regelrechtem Be
triebe nicht heruntergehen kann Eine Unterſchreitung
dieſer Grenze würde die Wertſchätzung ſeines Geſchäfts in
den Augen der Kundſchaft ſehr bald herabmindern Unter

ugrundelegung der Sätze der neuen Vorlage würde die
Summe des für das Lager aufzuwendenden Kapitals um
nindeſtens 15 bis 20 Proz höher ſein als bisher Das iſt
ine Verteuerung welche ſich nur die kapitalkräftigen unter
en Händlern geſtatten können Die ſchwächeren Elemente
ber welche unter den Zigarrenhändlern in der Mehrzahl
nd müſſen von einer ſolchen Wertſteigerung des Lagers
bſehen Sie verringern damit die Leiſtungsfähigkeit ihres
zeſchäfts und verſchärfen ſo noch weiter den Druck der auf
ieſes durch den verminderten Abſatz und die Erſchwerung
es Kreditnehmens gelegt wird bis zur Unerträglichkeit
Die angeführten in einer Eingabe des Zentralverbandes

deutſcher Zigarren und Tabak Ladeninhaber Vereine an
en Reichstag näher vorgelegten ſchweren Schädigungen
velche eine Erhöhung der Tabakſteuer zur Folge haben
nüßte würden deshalb Umſatz und Verdienſt der weniger
japitalkräftigen Elemente unter den Zigarrenhändlern derart
herabſetzen daß der Zuſammenbruch eines erheblichen Teils
dieſer Geſchäfte unvermeidlich wäre Damit würden wiederum
ine Anzahl kleinerer ehe Exiſtenzen die in ehrlicherArbeit ch in die Poſition des Mittelſtandes hineingearbeitet

zatten dem Proletariat zugeführt Daß eine derartige
Vernichtung zahlreich eroffener Geſchäfte auch eine Schädigung

des ſtädtiſchen Grundbeſitzes und damit der weiteſten Kreiſe
jnvolviert bedarf kaum einer beſonderen Erwähnung

Der Raig
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer empfing am Montag während der Thédtre
paré Vorſtellung im Opernhanſe den neuernannten Direktor des
Königlichen Schauſpielhauſes HKofrat Ludwig Barnay Der
Monarch unterhielt ſich längere Zeit mit dem Künſtler und gab
u Freude Ausdruck ihn in der neuen Stellung begrüßen zu

nen
Landgerichtsdirektor Geheimer Juſtizrat Kraut vom

Landgericht in Hildesheim iſt nach faſt fünfzigjähriger
telegtt aus dem Jnuſtizdienſt geſchieden und in den Ruheſtand

Reiſe des Fürſten Bülow nach Mailand
Dem Echo de Paris wird aus Mailand gemeldet daß man

dort die bevorſtehende Ankunft des Fürſten Bülow erwarte und
zwar noch vor dem Zuſammentritt der Marokko
Konferenz

Der Wechſel in der Leitung des Generalſtabs
Der ſcheidende Chef des Generalſtabs Alfred Graf v Schlieffen

iſt am 28 Februar 1833 in Berlin geboren und am 1 April 1853
als Einjährig Freiwilliger in das 2 Garde Ul Rgt eingetreten
in dem er im Dezember 1853 zum Fähnrich und ein Jahr ſpäter
zum Offizier befördert wurde Nachdem er von 1858 bis 1861
die Kriegsakademie beſucht hatte wurde er Adjutant der 1 Garde
Kavallerie Brigade 1863 zum Generalſtabe und im März 1866
nach Paris kommandiert Den Krieg gegen Oeſterreich machte
er als Generalſtabsoffizier des Kavalleriekorps der I Armee
Prinz Friedrich Karl mit Auszeichnung mit ging dann wieder

nach Paris und kam 1868 in den Generalſtab des X Armeekorps
in Hannover Seit Dezember 1869 Eskadronchef im 2 Drag Rgt
in Schwedt wurde er int Juli 1870 wieder in den General
ſtab verſetzt und dem Großherzog von Mecklenburg Schwerin
beigegeben mit dem er den Feldzug gegen die Loire Armee
mitmachte und ſich neben anderen Auszeichnungen auch
das Eiſerne Kreuz J Klaſſe erwarb Nach dem Kriege
war Graf Schlieffen der im Dezember 1870 zum Major auf
gerückt war im Generalſtabe des V Armeekorps und des
Gardekorps tätig und trat 1876 als Oberſtleutnant an die Spitze
des 1 Garde Ul Regts in Potsdam das er ſeit 1881 als Oberſt
bis März 1884 kommandierte Dann wurde er Chef der III
Abteilung des Großen Generalſtaßs im Dezember 1885 General
major und im September 18898 unter Enthebung von der
Stellung als Abteilungschef dem Generalſtabschef Grafen
Walderſee zur Verfügung geſtellt Jm Dezember 1888 zum

General Lentnant befördert und im März 1889 zum Oberquartier
meiſter ernannt wurde Graf Schlieffen am 7 Februar 1891 als
Nachfolger Walderſees Chef des Generalſtabs der Armee Auf
dieſem Poſten den er alſo faſt fünfzehn Jahre innegehabt hat
wurde er am 27 Jannar 1893 zum Generel der Kav und am
11 September 1903 zum Generaloberſten mit dem Range eines
Generalfeldmarſchalls befördert 1892 erhielt er ſeine Ernennung
zum Generaladjutanten und 1897 den Schwarzen Adler
ord en Seit 1896 ſteht er à la euite des 1 Garde Ulanen
Regiments
Der neue Chef des Generalſtabs Gen Lt Hellmuth von

Moltke iſt am 23 Mai 1848 als zweiter Sohn des Bruders
des Feldmarſchalls eboren Am 1 April 1869 trat er als Fahnen

Jahres Fähnrich und im April 1870 in das Königs Gren Regt 7
in Liegnitz verſetzt in dem er ſich bei Weißenburg Wörth
Sedan und am Mont Volerien auszeichnete und das Eiſerne
Kreuz II Klaſſe erhicit Am 18 September 1870 zum Offizier
befördert wurde er im Juli 1872 in das 1 Garde Regt z F
verſetzt beſuchte 1876 79 die Kriegsakademie und kam 1880 in
den Generalſtab wo er im November 1881 zum Hauptmann
aufrückte 1882 wurde er zweiter Adjutant ſeines Oheims des
Generalſtabschefs und blieb bis zu deſſen Tod in ſeinem perſön
lichen Dienſt ſett 1888 als Major Jm April 1891 nach dem
Tode Moltkes ernannte ihn der Kaiſer zu ſeinem dienſttuenden
Flügeladjutanten Bom September 1896 ab kommandierte Graf
Moltke als Oberſt das Kaiſer Alexander Regiment ſeit März 1899
als Generalmajor die 1 Garde Jnf Brigade und ſeit Januar
1902 als Gen Lt die 1 Garde Jnf Diviſion in Potsdam Vor
zwei Jahren am Neujahrstage 1904 wurde er zur Dienſtleiſtung
beim Chef des Generalſtabs der Armee kommandiert und am
16 Februar 1904 zum Generalquartiermeiſter ernannt

Eine grofte Anarchiſtenzuſammenkunft in Berlin
wird zum 21 Januar geplant Man hat zu dieſem Zwecke
wie der Schleſiſchen Zeitung mitgeteilt wird eine Matinee
arrangiert die um 127 Uhr in der Reſſource in der Komman
dantenſtraße ihren Anfang nehmen ſoll Die anarchiſtiſchen
Schriftſteller Mühſam und Stripp werden einige Dichtungen
vortragen Die Poſt erfährt dazu daß es kaum noch eine
nennenswerte große Stadt in Deutſchland gebe die nicht einen
anarchiſtiſchen Klub aufzuweiſen habe Jn Mannheim beſtehe
jetzt ein Anarchiſtenklub und ein anarchiſtiſcher Leſe und Disku
tierklub der im Weißen Lamm Gewerkſchaftshaus tage Ans
Brüſſel Graz London Kopenhagen Wien und New York ſeien
den deutſchen Anarchiſten in den letzten Wochen ſehr anſehnliche
pekuniäre Zuwendungen geworden

Religion und Konfeſſion

Das Keſſeltreiben gegen die freiſinnigen
Geiſtlichen nimmt ungehindert ſeinen Fortgang Wieder iſt
es Pfarrer Jatho in Köln dem das orthodoxe Vigilanten
tum ſeine Liebe widmet Das Stöckerblatt Die Reformation
weiß triumphierend zu melden daß der liberale Pfarrer in
einem durch Zeugen erhärteten Fall ein Kind im Namen der
Wabrheit anſtatt der kirchlichen Ordnung gemäß im Namen
des dreieinigen Gottes getauft hat Sollte dies ſo fügt es
vorſorglich hinzu den Tatſachen entſprechen ſo dürfte dieſer
Fall kaum der einzige geblieben ſein und es wäre an der
Zeit daß der Oberkirchenrat die Sache ſchleunigſt unterſucht
damit den Beteiligten nicht ernſte Schwierigkeiten erwachſen und
kein Skandal wie in Bremen daraus wird Ein derartiges
Spionageſyſtem wie es von ſeiten des vortefflich funktionierenden
Agitationsapparates der kirchlichen Nebenregierung neuerdings
beliebt wird richtet ſich ſelbſt

Volksſchnle
Der Direktor des Aachener Stadttheaters hatte an zwei

Nachmittagen den dortigen Volksſchülern und Volksſchülerinnen
den Beſuch von Aufführungen von Wilhe m Tell frei
gegeben Die katholiſche Geiſtlichkeit hatte indes gegen dieſe
Aufführungen Front gemacht und die Kinder im Konfirmanden
unterricht bleiben vom Theaterbeſuche ausgeſchloſſen Jn be
ſtimmten Klaſſen hatten die Kinder nachher einen Aufſatz über
die gewonnenen Eindrücke niederzuſchreihen und es ſoll wieder
bholt vorgekommen ſein daß Kinder nicht den Mut beſaßen
ihrem Lehrer zu ſagen daß ſie infolge Verlangens ihrer Seel
ſorger der Vorſtellung ferngeblieben ſeien Dieſe Mutloſen
fertigten alsdann die Aufſätze nach den Erzählungen ihrer Mit
ſchüler an Von der Sitienverderbnis iſt dieſe Jugend be
wahrt geblieben dafür hat ſie die Heuchelei kennen gelernt
Ein analoger Fall hat ſich bekanntlich vor einiger Zeit in

junker in das FüifeRegt 86 wurde im Dezember desſelben

Barmen zugetragen Damals ſprach ein führendes hochkonſer
vatives Blatt von einem Revolutionsdrama

Jn Berlin erfolgte geſtern die Trauerfeier für den früheren
Vorſitzenden des Deutſchen Lehrervereins Leopold Claus
nitzer auf dem alten Jeruſalemer Kirchhof in der
Belle Alliance Straße Sämtliche Delegierte die zum dritten
preußiſchen Lehrertag in Berlin vereint waren nahmen
daran teil Kranzſpenden hatten der Deutſche Lehrerverein der
Preußiſche der Berliner und alle deutſchen Lehrerverbände
geſchickt Die Gedächtnisrede hielt der Stadtvikar Dr Kurth
ein Neffe des Entſchlafenen

Kommunales

Der preußiſche Städtetag wird ſich wie die
T hört auf Antrag der Stadt Berlin vorausſichtlich auch

damit beſchäftigen ob bei den Landesbehörden eine Aenderung
der Beſtimmungen der Städteordnung bezüglich des Kommunal
Wahlrechts beantragt werden ſoll damit in Zukunft die in
Form von Krankenhausbehandlung gewährten Armenunter
ſtützungen für den Verluſt des Wahlrechts nicht mehr in
Betracht kommen Jetzt kann es vorkommen daß Perſonen die
mit den Kurkoſten rückſtändig ſind zeitweilig ihres Wahlrechts
verluſtig gehen was von vielen ſchmerzlich empfunden worden iſt

Die Vororte Berlins erheben an die Hauptſtadt in
ſteigendem Maße Forderungen auf Zahlung von Beihilfen
für Schulzwecke ſodaß die Berliner Stadtverwaltung be
gonnen hat Gegenrechnungen aufzumachen Eine ſolche präſen
tiert ſich der Frkf Ztg zufolge in Geſtalt einer Vorlage die
der Magiſtrat der Stadtverordnetenverſammlung hat zugehen
laſſen worin vorgeſchlagen wird die Kurkoſten ſür zahlende
auswärtige Kranke vom 1 April 1906 ab bis 31 März 1909 zu
erhöhen und zwar auf 420 Mk für Erwachſene und auf 35
Mk für Kinder bis einſchließlich 12 Jahre Nach den amtlichen
Ermittelungen ſind in den Jahren 1902 und 1903 in den fünf
ſtädtiſchen Krankenanſtalten 2163 bezw 2360 zahlende auswärtige
Kranke verpflegt worden Die Koſten die für dieſe berechnet
wurden betrugen bisher 3 Mk für Erwachſene und 2 Mk für

Kinder Die Selbſtkoſten der Stadt Berlin betrugen im vorigen
Jahre im Durchſchnitt 4 z Mk pro Tag Die Stadt hat danach
jährlich an 90 000 Mk für Fremde an Kurkoſten zu tragen ab

von den geſetzlich zu übernehmenden Kurkoſten ſür
Arme uſw

Die Düſſeldorfer Stadtverordneten ſtimmten zur Gleich
ſtellung des nächſtjährigen Kommunaletats einer Erhöhung
der Jmmobilien Umſatzſteuer von 1 auf 2 v H zu Das
jährliche Mehrerträgnis aus dieſer Steuer wird auf rund

500 000 M geſchätzt Einer aus der Mitte der Verſammlung
geäußerten Befürchlung wonach dieſe Stenererhöhnng eine Be
einträchtigung der Bautätigkeit im Gefolge haben könnte
begegnete man vom Verwaltungstiſche mit der Mitteilung daß
gegenwärtig in Düſſeldorf 2300 Wohnungen leer ſtänden

Der Breslauer Magiſtrat beantragt bei der Stadt
verordneten Verſammlung vom 1 April ab die Einkommen bis
660 Mk unbeſtenert zu laſſen Der dadurch erwachſene Steuer
ausfall beträgt etwa 50 000 Mk Ferner beantragt der Magiſtrat
5000 Mk für die Opfer der ruſſiſchen Wirren und 5000 Mk für
die aus Rußland vertriebenen Deutſchen aufzuwenden

Hhgiene und Medizinalweſen
Die Stadtverordneten von Elbing bewilligten 10,000 M

aus Anlaß der Silberhochzeit des Kaiſerpaares zur Errichtung
eines Siechen hauſes für Schwindſüchtig e

Induſtrie und Handel
Zur Frage des Erwerbs eines Kohlenbergwerks

durch den Bayeriſchen Staagt welche jüngſt die Köln Ztg
als aufgegeben oder auf unbeſtimmte Zeit vertagt bezeichnete
bemerkt die Münchener Allg Ztg daß von einer Aufgabe
dieſer Abſicht kaum die Rede ſein kann Es laufen zur Zeit
immer noch Angebote beim bayeriſchen Verkehrsminiſterinm ein
die ſelbſtverſtändlich geprüft werden Bis jetzt iſt allerdings
kein Angebot ſo ausgefallen daß ſich die Behörde zu einem
entſcheidenden Schritt hätte veranlaßt geſehen

Mittelſtandsfragen
Die preußiſchen Handwerkskammern tagen

am 15 und 16 Januar in Berlin um einige Angelegenheiten
zu beraten bei denen ſie beſonders beteiligt ſind Vor allem
werden die Kammern nach der Köln Ztg Stellung nehmen
zu den Geſetzentwürfen die der Bundesrat zum Schutze des
Baugewerbes dem Reichstage vorlegen wird und zwar zur
Sicherung der Bauforderungen und zur Abänderung der Ge
werbeordnung zu gunſten des Baugeweibes Zugleich wollen
bei dieſer Gelegeheit die preußiſchen Handwerkskammern Ein
ſpruch dagegen erheben daß ſie nicht auch wie die außer
preußiſchen von der Regierung gutachtlich zu den Geſetzent
würfen gehört worden ſind Außerdem wird die Frage Fabrik
oder Handwerk behandelt und die Gewährung von Skaats
beiträgen an die Hande skammern

Militär und Zivilbeamte
Betreffs Erhöhung der Wohnungsgeldzuſchüſſe

für die preußiſchen Unterbeamten wird nach der Köln
Volksztg dem preußiſchen Landtage in Kürze eine Vorlage zu
ehen entſprechend dem Geſetzentwurf der bereits an denſielchetag gelangt iſt Die Vorlage ſieht eine Erhöhung der

Zuſchüſſe vom 1 April 1906 ab wie folgt vor Servisklaſſe I
von 180 auf 270 Servisklaſſe II von 144 auf 216
Servisklaſſe III von 108 auf 162 Servisklaſſe IV von 72
auf 108 M Die Aufhbeſſerung wird für die Unterbeamten auch
eine Erhöhung der Penſion zur Folge haben auch für ſolche
mit Dienſtwohnung Der Durchſchnittsſatz des Wohnungsgeld
zuſchuſſes der bei der Berechnung der Penſion dem Gehalt zu
geſetzt wird erhöht ſich künftig von 126 auf 189 M

Finanz und Steuerweſeun

Die Brauer Eiſenachs und des Eiſenacher Landes be
ſchloſſen in einer Verſammlung gegen die geplante Erhöhung
der Brauſteuer ganz entſchieden Proteſt einzulegen und
nahmen eine entſprechende Reſolution an die an den Reichstag
als Petition eingeſandt werden ſoll

Sozialpolitik
Die beſonders durch ihre Verbindungen mit China bekannte

Weltfirma C Melchers Co deren Mitinhaber Konſul
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Verkehrswefen 3 etDie öſterreichiſche Poſt erhöhte wie die Zeit meldeab 1 a 1906 u i den Verkehr zwiſchen
Oeſterreich Ungarn und Deutſchland von 10 auf 12 Heller
alte gleichzeitiger Herabſetzung des lokalen Tarifs für Poſt

karten

Arbeiterbewegung
Die Frage Gewerkſchaft oder Partei die zurzeit

die ſozialdemokratiſche Parteipreſſe und die Gewerkſchaftspreſſe
beſchäftigt führte bei den Beratungen über den Voranſchlag der
Landesverſicherungsanſtalt Berlin zwiſchen dem
Vorſitzenden des Vorſtandes Dr Freund und den Arbeiter
vertretern zu einer bemerkenswerten Auseinanderſetzung Es
handelte ſich um eine ſogenannte Wohlfahrtsbypothek welche die
Vandesverſicherungsanſtalt bei Errichtung des Berliner Gewerk
ſchaftshauſes auf dasſelbe gegeben datte die aber bereits fünf
Jahre vor ihrer Fälligkeit im Laufe dieſes Jahres von der
Landesverſicherungsanſtalt abgeſtoßen worden iſt Wegen dieſer
Maßnahme von den Arbeitervertretern intexpelliert gab
Dr Freund als Vorſitzender folgende Erklärung zu
Protokoll

Das Gewerkſchaftshaus habe ſich entgegen den Verſicherungen
welche bei Bewilligung der Hypothek gegeben wurden all
mählich zu einem Stützvunkt für die ſozial
demokratiſche Organiſation herausgebildet und auf
dem letzten Parteitage ſei die Parole ausgegeben worden
Gewerkſchaft und Partei ſei eins Die Verquickung der Ge
werkſchaften mit einer Partei die gerade in letzter Zeit immer
mehr ihren revolutionären Charakter betonte welche
insbeſondere unſere monarchiſche Stagatsverfaſſung entſchieden
bekämpfe und ihre Vernichtung erſtrebe ſchließe irgendwelche
Förderung der gewerkſchaftlichen Beſtrebungen durch die Be
hörden vollkommen aus Dieſer Standpunkt ſei für jeden
Beamten unverrückbar mag man auch für die Beſtrebungen
der Arbeiter ihre Lebenshaltung nach Möglichkeit zu verbeſſern
volle Sympathie haben Die Arbeiter müßten eben alle
Konſequenzen der Verquickung ihrer Beſtrebungen mit Partei
beſtrebungen tragen
Die Arbeiter beſtritten zwar ihren engen Zuſammenhang mit

der Partei Herr Dr Freund verwies ſie aber auf die Kund
gebungen der Führer und der Preſſe und rief ihnen zu

Machen Sie ſich von der Partei los dann werden wir weiter
miteinander reden

Durch einige Blätter geht die Nachricht die Vertreter der
Ruhrbergarbeiter hätten der von Böhmen ausgehenden
Propaganda zugunſten eines allgemeinen Ausſtandes
der Berg arbeiter Deutſchlands und Oeſterreichs zugeſtimmt
Zu dieſer Meldung wird der Voſſ Zig aus Vochum 1 Januar
mitgeteilt Die Leiter der großen dentſchen Bergarbeiter
organiſationen haben lediglich durch eine Mitteilung des öſter
reichiſchen Fachorgons Glückauf Kenntnis davon erbalten daß
die böhmiſche Bergarbeiterſchaft Lohnſorderungen ſtellen will
Ein Erſuchen um Solidaritätserklärung iſt von den dortigen
Bergarbeiterorganiſationen nicht ausgeſprochen und es iſt auch
in keinem anderen Zuſammenhange die Frage eines gemeinſamen
Vorgehens mit den öſterreichiſchen Kameraden von den deutſchen
Bergarbeiterverbänden erörtert worden

Poleufrage
Die politiſche Polizei in Danzig beſchlagnahmte in der

Druckerei der polniſchen Zeitung Gazeta Gdanska 2500
Exemplare polniſcher Liederbücher wegen aufreizenden

Heer und Flotte

Generalmajor z D Theodor Casparr iſt geſtern in Berlin
geſtorben Generalmajor z D Rudolf Eiswaldt ſtarb vor
geſtern in Wilmersdorf 6Kaiſerliche Marine Der heimkehrende Transport der
von den Schiffen des Kreuzergeſchwaders abgelöſten Offiziere
und Mannſchaften iſt mit dem Prinzregent Luitpold am 31
Dezember in Neapel und am 1 Jannar in Genua eingetroffen
und ſetzt am 3 Januar die Reiſe nach Gibraltar fort Bremen
iſt am 30 Dezember in Port au Prince auf Haiti eingetroffen
und geht am 3 Januar von dort nach Santa Cruz Kleine
Auntillen in See Thetis iſt am 30 Dezember in Tanga ein
getroffen und geht am 4 Januar von dort nach Pangani in
See Luchs iſt am 30 Dezember von Bangkok nach Saigon
in See gegangen Flußkanonenboot Tſingtau iſt om 2 Jannar
von Canton nach Hongkong in See gegangen Kommando
wechſel Der Kapitän zur See Kutter hat am 30 Dezember
das Kommando Weißenburg und Kapitän zur See Schack das
Kommando Schwaben übernommen

Koloniales
Dem Leipz zufolge wird der zwecks Berichterſtattung

nach Berlin befohlene Gouverneur von Kamerun Jesko von
Puttkamer auf ſeinen alten Poſten nicht mehr zurückkehren
auch ſonſt in Kolonjaldienſten keine Verwendung mehr finden
Als ſein Nachfolger dürfte Geheimer Legationsrat Seitz jetz
in der Kolonialabteilung nach Kamerun gehen
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Kuskand
Oeſterreichiſch ungariſche Handelspolitik

Der ungariſche Magyar Nemzet meldet die ungariſche
Regierung werde da der ganze Komplex der internationalen
Handelsverträge bisher vom ungariſchen Parlamente nicht er
ledigt werden konnte dieſelben zu geeigneter Zeit im Ver
ordnungswege ins Leben treten laſſen gleichzeitig mit dem
autonomen Zolltarif Eine andere Löſung gebe es heute nicht

Die Kriſis in Ungarn
Jn unterrichteten Kreiſen Ungarns wird behauptet der Rück

tritt Feijervarys werde in den nächſten Wochen
ſpäteſtens Mitte Februar erfolgen Sein Entlaſſungsgeſuch wird
vom König angenommen werden weil er einen Nachfolger
wird ſtellen können ſomit das Haupthindernis ſeiner Entlaſſung
beſeitigt ſein wird Der Nachfolger wird einer der jetzigen
Reſſortminiſter wahrſcheinlich Handelsminiſter Vörös ſein
weil dieſer angeſichts der bevorſtehenden Einführung der Handels
verträge augenblicklich die wichtigſte Perſon des Kabinetts ift
Dagegen lehnte der Kaiſer das Rücktrittsgeſuch des Unterrichts
miniſters Lukges und des Honvedminiſters Bih ar entſchieden
ab Beide müſſen fomit im Amte verbleiben Von irgend einem

her oder Friedensſchluß in der Armeefrage iſt noch immer
ne Rede

Der Vattkan
Wie verlautet ſoll die Stellung des Kardinals Staats

ſekretärs Merry del Val infolge des ſchlechten Eindrucks den
das Weißbuch über die Trennung von Staat und Kirche in
Frankreich hervorruft erſchüttert ſein

Dittonis Rücktritt
Der Mailänder radikale Abgeordnete Mirg der neue Unter

ſtaatsſekretär des Poſt und Telegraphenminiſteriums iſt ein
enoſſe und Schützling des italieniſchen Kammerpräſidenten

hat ſich nun wie man der Magdeb Ztg meldet bemüßigt

000 M als Stiftung
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eſehen dem Mailänder Secolo mitzuteilen daß er das Unter
taatsſekretariat der Poſten nicht bedingungslos augenommen
habe Vielmehr habe er dem Miniſterpräſidenten Forlis von
vornherein erklärt daß er in das Miniſterinm nicht eintretenkönne wenn Graf Tilloni Miniſter des Aenßern Hliebe da
Tittoni v Grundſätze vertrete die zum rodlkalen Pro

ramm in ſchroffem Gegenſatz ſtünden Die Erklärungen des
dailänder ren beſtätigen alſo daß Tittoni der

bewährte dreibundfrenndliche Miniſter des Aeußern den Mai
länder Franzoſenfreunden zum Opfer gebracht
wurde

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn verſchiedenen Blättern
iſt die Beſorgnis laut geworden der neue italieniſche Miniſter
des Aeußern Marcheſe San Guiliano würde in den Balkan
fragen eine Politik einſchlagen die zur Haltung Oeſterreich
Ungarns im Gegenſatz ſteht Man hat ſich dabei auf gewiſſe
Veröffentlichungen bezogen die von Guiliano im Jahre 1902
nicht wie angegeben in neuerer Zeit ausgegangen ſind Wir
teilen dieſe Veſorgnis nicht Wir haben volles Ver
trauen zu der Loyalität des italieniſchen Miniſters des Aeußern
und ſind gewiß daß die Richtſchnur ſeiner Politik die nämliche
ſein wird wie die ſeines Vorgängers getren dem Geiſte des
Dreibundes

Das nene italieniſche Kabinett
Die Tribnna weisſagt dem neuen Miniſterium täglich eine

trübere Zukunft falls nicht alles reformiert werde Das
Kabinett müſſe verſtärkt und von unnützen Organen befreit
werden Fortis müſſe ſein Kabinett verbeſſern und feſt in die
Zügel greifen der Bauten miniſter unbedingt dem Chaos
des Eiſenbahnbetriebes ein Ende machen der Unterrichts
miniſter Ordnung und Disziplin im Schulweſen herſtellen die
Kunſtſchätze der Nation hüten der Poſiminiſter den Dienſt aus
der Verwirrung reißen der Ackerbanminiſter mit den landwirt
ſchaftlichen Reformen in der Campagna endlich Ernſt machen
wo nicht werde die Sündflut über das Kabinett bereinbrechen

Jtalieniſch frauzöſiſcher Arbeiterkonflikt in Tunis
Aus Tunis wird gemeldet Jtalieniſche Arbeiter überfielen

ohne weiteren Anlaß drei franzöſiſche Anſiedler in Kangat und
feuerten gegen ſie Revolverſchüſſe ab Ein Franzoſe wurde ge
tötet die beiden anderen wurden lebensgefährlich verletzt

Die franzöſiſche Armee
Der franzöſiſche Major Driant der infolge ſeines Zwiſites

mit dem früheren franzöſiſchen Kriegsminiſter Berteanx in
den Ruheſtand getreten iſt führt in dem nationaliſtiſchen
Eclair deſſen ſtändiger Mitarbeiter er iſt aus daß die Zahl

der freimaureriſchen Offiziere trotz der Dennnziationsangelegen
heit derartig zugenommen habe daß die Loge 1904 700 ÄAuf
nahmegeſuche zurückweiſen mußte Das feſte Zuſammenhalten
der freimaureriſchen Offiziere die die ehemaligen Offiziere ein
zuſchüchtern ſuchten ſei geradezu eine Gefahr für die Armee
geworden Major Driant regt daher die Gründung einer Liga
der Tat an die vor allem die Boykottierung der frei
maureriſchen Offiiere erſtreben ſoll

Die Spionngeaffäre von Tonlon
Gegenüber den Verſuchen mit den Fällen von Spionage die

aus Toulon und Marſeille gemeldet werden Deutſchland in
Verbindung zu bringen iſt die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ermächtigt feſtzuſtellen daß keine Behörde oder Perſönlichkeit
des Landheeres und der Flotte an den in der franzöſiſchen
Preſſe behandelten Vorgängen irgendwie beteiligt iſt

Unter dem Verdacht dem verhaftelen angeblichen Spion
Wieger Beiſtand geleiſtet zu haben wurde in Tonlon der deutſche
Handlungsreiſende Ludwig Weil gleichfalls in Haft genommen

Anufdeckung eines politiſchen Lügengetvebes
Jn Madrid wird Wert darauf gelegt feſtzuſtellen daß der

von dort aus im Anslande verbreitete telegraphiſche Bericht
über die Sitzung der Kammer vom 27 Dez gänzlich unzutreffend
iſt in dem dem ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Moret die Er
klärung zugeſchrieben wurde es ſei um ſo weniger Anlaß zu
einer trüben Auffaſſung der volitiſchen Lage als Spanien im
Einvernehmen mit Frankreich und England in der marokkaniſchen
Angelegenheit handle Es wird ausdrücklich erklärt daß Moret
in der betreffenden Sitzung mit keinem Wort die marokkaniſche
Frage oder die Haltung Spaniens in dieſer Frage berührt hat

Damit iſt in kurzer Zeit die zweite Jntrige zur Trübung
der deutſch ſpaniſchen Beziehungen klargelegt Die erſte knüpfte
ſich bekanntlich an eine angebliche Aeußerung der Norddeuntſchen

Die Wirren in Nuſiland
Jn den Oſtſecprobinzen

Der Dampfer Wolga der wie bereits gemeldet beauftragt
worden iſt nach Ausſchiffung ſeiner Paſſagiere in Pillan ſofort
zur Abholung weiterer Flüchtlinge nochmals nach Riga zurück
zukehren hat Anweiſung erhalten auf der Rückfahrt von dort
zur Entgegennahme weiterer Jnſtruktionen Meniel anzulaufen
Die gleiche Order hat der Dampfer Kehrwieder erhalten
ver ebenfalls nach Riga geht Geſtern mittag ſind auf dem
Pillauer Bahnhof 220 Flüchtlinge aus Pillan eingetroffen Die
Mitalieder des Hilfskomitees trafen auf dem Bahnhofe An
ordnungen ſür die Unterbringung bezw die Weiterreiſe
derſelben g

Als der Dampfer Wolga am 3l1 Dezember Riga verließ
war die Stadt ruhig Die Läden waren geſchloſſen Bahn und
Telegraphenverkehr unterbrochen Die meiſten Flüchtlinge
ſtammen vom Lande wo Anarchie herrſchen ſoll

Der Stettiner Dampfer Prinz Heinrich iſt in der ver
gangenen Nacht von Reval ohne Flüchtlinge in Swinemünde
eingetroffen

Jn Ruſſiſch Polen
Geſtern iſt in Warſchau durch die Polizei ein Bomben

laboratorinm entdeckt worden Es wurden 19 fertige
Bomben 13 leere Bombenhüllen und eine größere Menge
Tynamit beſchlagnahmt Eine ganze Gruppe von Anarchiſten
iſt verhaftet worden Aus der Provinz werden zahlreiche be
waffnete Anfälle auf die Gemeindeämter gemeldet

Der Gehilfe des Kommandierenden des Militärbezirks Wilna
Generalleutnant Kriſchiwitzki iſt zum Generalgouverneur
von Wilna Grodno und Kowno und zum Kommandierenden des
Militärbezirks ernannt worden

Ein Gegenanfſtand gegen die Anffſtändiſchen

Das Arbeiterkomitee in Jwanowo Wosnoſſensk hat den Ar
beitern aller Moskauer Bahnſtationen einen Aufxuf zugehen
laſſen in dem es heißt die Bauern ſeien bereit ſich zum

chutze des Thrones und ihrer von den Revolutivnären
mißachteten Rechte zu erheben ſie warteten uur auf das Signal
Daher bittet das Komitee die Truppen das Leben der Auf
ſtöndiſchen nicht n ſchonen Ganz Rußland blicke jetzt auf e
Truppen Die Bauern ſeien bereit dieſen zu Hilfe zu kommen
Die Direktoren der in Mostan einmündenden Bahnen bittet das
Komitee ihren friedlichen wie den aufſländiſchen Angeſtellten zu
erklären daß das Volk nnabänderlich entſchloſſen ſei ſich im
neuen r zu erheben den Ausſtand auf den Bahnen zu
unterdrücken und den Frieden im Moskauer Kreml zu
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teidigung der Heimat zu ſlerben als zu Hauſe zu verhungern
oder durch Aufſtände umzvkommien

Ein Erlaß des Zaren ordnet zur Sicherung des normalen
Verkehrs der Eiſenbahnen eine Reihe von Maßnahmen
an So wird die Bahn in außerordentlichen Fällen einem be
ſonderen Komitee unter dem Vorſihe des Bahndirektors unter
ſtellt das Verordnungen erlaſſen deren Nichtbefolgung beſtrafen
im Babnbezirk Verſammlungen verbieten Handels und Jndnuſtrie
unternehmungen ſchließen den Vertrieb von Zeitungen unter
ſagen Beamte entlaſſen Privalperſonen und Beamte anusweiſen
kann uſw Jn dem Bahnbezirk in welchem der Ausnahme
zuſtand verhängt iſt werden die des Anufſtandes des Hochverrats
der Veranſtaltung von Aufſtänden Brandſtiftung Zerſtörung
von Telegraphen Telephönen oder Schienenwegen Schuldigen
von einem Kriegsgericht abgeurteilt

Die Meldung die WolgaBrücke bei Syarxan ſei bös
willig zerſtört worden wird amtlich als unrichtig bezeichnet

Eine revolutionäre Bewegung in Perſien
Verſchiedene engliſche Zeitungen veröffentlichen Berichte aus

Teheran denen zufolge die Situation in Perſien ſehr kritiſch ſein
ſoll Die Führer gewiſſer religiöſer Sekten und die Studenten
der Theologie ſollen ſich in erſter Linie an der Agitation be
teiligen deren vornehmſtes Ziel die Einführung einer verant
wortlichen Regierung iſt und die bereits ſehr ſtark um ſich ge
griffen haben ſoll Die Regierung des Schahs hat ſich infolgedeſſen
gezwungen gefehen über die Hauptſtadt Teheran den Be
lagerungszuſtand zu verhängen Es wird hinzugefügt daß
die Vertreter der europäiſchen Mächte in Teheran bereits an
ihre Regierungen telegraphiert hätten daß die Situation außer
ev bedenklich ſei und daß die Europäer ſich in Gefahr
efänden

Eine Revolte in Ecnador
Blättermeldungen zufolge ſind in mehreren Städten von Ecuador

des früheren Präſidenten Alafaro Ausſtände aus
gebrochen

Gerichtsverbandlungen
Strafkammer

J Halle 2 Januar
Der aus der Haft vorgeführte am 21 September 1884 in

Oeſterreich geborene unbeſtrafte Johann W arbeitete auf der
Grube Klara Verein bei Greppin mit dem Dachdecker R zu
ſammen und bewohnte gemeinſchaftlich mit dieſem eine Stube
Als R im Monat November Nachtſchicht hatte benutzte W
dieſe Gelegenheit deſſen Koffex zu erbrechen daraus ein Paar
nene Schnürſchuhe im Werte von 10 12 Mark zu ſtehlen und
ſeine alten unbrauchbaren daſür hineinzulegen Der des
ſchweren Diebſtahls Angeklagte wurde zu drei Monaten
Gefängnis der niedrigſten Strafe verurteilt

Vom Schöffengericht hier war der bisher unbeſtrafte Packer
Alexander Sch wegen Körperverletzung zu einer Geldſtrafe
von 15 M und der mehrfach vorbeſtraſte Arbeiter Paul A aus
gleicher Veranlaſſung zu 14 Tagen Gefängnis verurteilt worden
und von beiden Augeklagten dagegen Berufung eingelegt Letzterer
wohnte in dem Grundſtück Eichendorffſtr 10 das dem Bauunter
nehmer Sch gehört und von deſſen Bruder dem genannten
Alex Sch verwaltet wird Am 2 Oktober wurde dieſer
vom Dienſt auf dem Bahnhofe geholt weil A ſeine Möbel
ftücke wegzuſchäffen im Begriff ſei trotzdem er noch Miete
rückſtändig war Sch unterſagte es von dem Mobiliar etwas
fortzuſchaffen ehe nicht die Miete vollanf bezahlt iſt Dabei ge
rieten ſie in einen Streit in deſſen Verlouf A gegen den Haus
verwalter tätlich wurde ſo daß dieſer ſich zur Verteidigung ge
nötigt ſah und dem A mit den zufällig in der Hand habenden
Schlüſſeln bei der Abwehr einige Verletzungen beibrachte
Während Sch vom Schöffengericht zu der angegebenen Geld
ſtrafe verurteilt wurde ſprach ihn die Strafkammer unter
Aufhebung des erſtinſtanzlichen Urteils frei weil Not wehr
als vorliegend angenommen wurde Die Berufung des An
geklagten A wurde verworfen weil er den Streit und die Tät
lichkeiten begonnen hatte und die Srafe infolge ſeines Vorlebens
angemeſſen iſt

Dresden 2 Jan Aus einer Gerichtsverhandlung gegen
den 21 jährigen Metalldrücker Schreiter und den 44 jährigen
Bauarbeiter Stener die wegen Aufruhrs uſw zu hohen
Gefängnisſtrafen 3 bezw 2 Jahre verurteilt wurden erhält
man ein klares Bild von dem ernſten Charakter der
Wahlrechtskrawalle Der Schauplatz war vor der Villa
des Stagts miniſteriums von Metſch wo ſich eine mehrere
Tauſend Köpfe ſtarke johlende und revolntivnäre Lieder ſingende
Menge geſtaut hatte und aus ihr heraus die drei verhängnis
vollen Schüſſe ertönten Hier war es wo der Fanatismus eine
große Anzahl Demonſtranten veranlaßte ſich platt auf die
Straße zu legen um das Zurückfluten der Maſſen zu verhindern
Hier machte Schreiter ſich als einer der Hauptſchreier bemerkbar
Er ſetzte der Polizei trotzigen Widerſtand entgegen und forderte
mit den Worten Stecht die Hunde nieder uſw die Menge
zu Gewalttätigkeiten auf Bei ſeiner Verhaftung bei der aus
dem Volkshaufe Rufe wie Heraushauen Nicht arretieren
laſſen ertönten wurde bei ihm ein ſcharfgeſchliffener Dolch
gefunden Der andere Verurteilte Stener hatte ſich daran
beteiligt Straßenbahnwagen zum Stehen zu bringen und deren
Fenſterſcheiben zu zertrümmern gleichzeitig hatte er die Menge
gegen die Polizei aufzureizen geſucht indem er ausrief Hier
iſt es das beſte das Meſſer heraus Jbhr ſeid alle Lumpen
be Sächſiſche Arbeiterzeitung erklärt die Strafe für exorbitant
hoch

Ein Gnadengeſuch des wegen Beleidigung der Profeſſoren
Rietſchel und Wach zu 1200 Mk Geldſtrafe verurteilten Pfarrers
Ebeling in Leipzig iſt abgelehnt worden

Frankenthal 2 Jan Die Gefamtkoſten des Sartorius
Prozeſſes werden ſich nach der vorläufigen Schätzung auf
20 30 000 M ſtellen Der zu 3000 Mk verurteilte Reichs
tagsabgeordnete Sartorius hat beim Reichsgericht Revi
fion gegen das Urteil angemeldet Gegen Sartorius ſoll

noch wegen Steuerhinterziehung gerichtltch vorgegangen
werden

Fraukenthal 2 Jan Weinchemiker D Mößlinger
der ſeit Auguſt 1905 hier in Unterſuchungshaft war iſt wieder
auf freien Fuß geſetzt worden nachdem durch die Erledigung
des Prozeſſes Sartorins die Kolluſionsgefahr beſeitigt iſt Die
Verhandlung gegen Mößlinger iſt in den nächſten Wochen kaum
zu erwarten Die Vorunterſuchung zieht ſich in die Länge

Der Prozeß zwiſchen dem Grafen von Hoensbroe ch
und dem Reichstagsabgeordneten Kaplan Das bach aus Trie
hat jetzt ſein Ende gefunden Abgeordneter Dasbach hatte in
einer 1903 in Rixdorf abgehaltenen Katholikenverſammlung den
eine Belohnung von 2000 Gnlden verſprochen der den Nachweis
liefere daß der Grundſatz Der Zweck heiligt die
Mittel in Jeſuitenſchriften gelehrt werde Graf von Hoens
broech ſtellte ein ganzes Buch darüber aus Jeſnuitenſchriften zu
ſammen und verlangte von Dasbach die 2000 Gulden Das
Landgericht Trier wies die Klage ab weil es ſich um eine Wette
handle die nach s 762 des BGVs nicht klagbar ſei Auf die
vom Grafen von Hoenshroech r detegte Berufung wies auch
das Oberlandesgericht Köln die Klage ab aber nicht aus den
vom Landgericht ansgeſührten Gründen es nahm vielmehr an
daß keine Wetite ſondern eine Anslobung im Sinne des
8 657 BGBs vorliege dex Kläger jedoch den in der Auslobung
verlangten Nachweis micht erbracht habe Der Anſpruch auf
die ausgeſetzte Belohnung ſei daher unbegründet Gegen dieſes
Urteil legte der Kläger Reviſion deim Reichsgericht ein z es wardiktieren falls der Bahnverkehr bis zum 6 Jannar nicht wiederhergeſtellt iſt Die Banern ſagten es ſei beſſer bei der Ver bereits Termin vor dem III Zivilſenat des höchſten Gerichts
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broech die Reviſion zurückgenommen weil
hofes angeſetzt Doch vor der Verhandlung hat Frat Hoens

er naPrüfung der Sachlage durch den von ihm beſtellten Anwalt zu
n er kemengnng gekommen ſei daß das Rechtismittel ausſichts

los ſei
Zum Ebheſcheidungsprozeß der Prinzeſſin Luiſe

von Koburg wird aus Wien gemeldet König Leopold von
Belgien habe ſeiner Tochter den Wunſch mitteilen laſſen die
Eheaffäre im friedlichen Wege beizulegen jedenfalls einen
öffentlichen Prozeß zu verweiden Eine direkte
Jntervention regierender Fürſten hat nicht ſtattgefunden doch
ſollen ſich die Höfe von Wien und Berlin für friedliche
Löſung einſetzen Der Ausgleichsvertrag wurde der Prinzeſſin
vorgelegt und ſie hat ihn unterzeichnet Er iſt nach dem Tag
bereits perfekt doch ſoll nach gegenſeitigem Uebereinkommen vor
dem 15 Jannar dem gerichtlichen Verhandlungskermine nichts
Näheres darüber veröffentlicht werden

Kunſt und Wiſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Geh Juſtizrat Dr Rießer derftühere Direktor der Bank für Handel und Jnduſtrie Darm

ſtädter Bank iſt laut B zum Honorarprofeſſor für
Handelsrecht an der Univerſität Berlin ernannt worden
Er gilt ſeit langem als Autorität auf dem Gebiete des Handels
rechts Die Verwaltung des Staedelſchen Kunſtinſtituts in
Frankfurt a Main hat zum Direltor der Sammlungen
den Privafkdozenten an der Univerſität Berlin Georg
Swarzenski ernannt

ch Bühnenchronik Hermann Sudermann hat den
letzt en Akt ſeines Schauſpiels Stein unter Steinenvollſtändig umgearbeitet dieſe Faſſung iſt jedoch lediglich für eine
neue Buchausgabe beſtimmt

m ä

Provinzialnachrichten
Wittenberg 2 Jan Ueber das Grab hinaus Der

am 10 Dezember hier verſtorbene blinde Sergeant Weber er
hielt bekanntlich vom Fürſten von Bismarck und ſpäter aus
deſſen Nachlaß eine Unterſtützung von 300 M jährlich Der
größere Teil dieſer Unterſtützung wird nach dem W Tagebl
von den Erben des Fürſten an die Witwe Webers weitergezahlt
Frau Weber die dem Bankier des Fürſten Bleichröder in
Berlin den Tod ihres Mannes meldete erhielt von dieſem
geſtern folgendes Schreiben Jm Auftrage Jhrer Durchlaucht
der Frau Fürſtin von Bismarck und Jhrer Exzellenz der Frau
Gräfin von Bismarck geb von Arnim in Varzin überſende ich
Jhnen 150 M als Begräbnisbeiſtener Gleichzeitig teile Jhnen
mit daß ſich die beiden vorgenannten Damen denen ich Jhr an
mich gerichtetes Schreiben eingeſandt hatte bereit erklärt haben
Jhnen fernerhin eine jährliche Beihilfe von je 120 alſo zu
ſammen 240 zu bewilligen und werden Sie demgemäß nach
Weiſung Jhrer Durchlaucht der Frau Fürſtin allmonatlich
10 M und nach Weiſung Jhrer Exzellenz der Frau Gräfin
halbjährlich 60 beginnend mit dem 1 Jannar 1906 durch
mein Bankhaus zugeſandt erhalten Bleichröder

Helbra 1 Jan Zugentgleiſung Von dem Per
ſonenzuge Berlin Sangerhaufen eutgleiſte am Silveſterabend bei
Station Siersleben der dritte Perſonenwagen infolge Achſen
bruches Niemand wurde verletzt die Perſonen wurden mit
dem vorderen Zugteil weiter befördert

K Erfurt 2 Jan Ein ernſtes Zuſammentreffen
hatte am Sonnabend nachmittag ein Polizeiſergeant mit dem
Mühlenkutſcher Haun der ſich in Erfurt einer Kontravention
ſchuldig machte Als der Beamte nahte hieb Haun auf die Pferde
ein doch der Beamte ſprang auf den Wagen Die tolle Jagd
ging faſt bis nach Hochheim Als der Beamte den Wagen um
wenden wollte verfetzte ihm Haun mehrere Peitſchenhiebe und
würgte ihn Nun zog der Attackierte blank und hieb den Gegner
auf die Hand Mit Hilfe eines dazukommenden Gendarmen
konnte ſchließlich der Wütende überwältigt werden

Breitenſtein Harz 2 Jan Feuner entſtand am
Silveſterabend in dem Glasmacher Schwilick ſchen Hauſe durch
Explodieren einer Petroleumlampe das ganze Wohnhaus
brannte in kurzer Zeit nieder und die Bewohner konnten ſich
nur mit knapper Not retten

Deffan 2 Jan Jubilänum Fabrikdirektor Kommerzien
rat Venator überwies geſtern aus Anlaß ſeines 25 jährigen
Jubiläums als Leiter der Deſſauer Zuckerraſfinerie für die
Mitglieder der Deſſauer und Roßlauer Krankenkaſſe die Summe
von 10,000 M Die Meiſter und Arbeiter der Raffinerie über
600 der Zahl brachten ihm am Silveſterabend einen Fackel
zug dar

Menſelwitz 2 Jan Bei einem Brandeſ in Zipſen
dorf durch den ein großes Bauerngut bis auf das Wohnhaus
eingeäſchert wurde kamen 19 Schweine ſämtliche Tanben und
das ganze Hühnervolk in den Flammen um

Eiſenberg 2 Jan Hinter verſchloſſenen Türen
Die Mitglieder des Gemeinderats zu Kloſterlausnitz beſchloſſen
mit 8 gegen 4 Stimmen die Gemeinderatsverſammlungen nicht
mehr öffentlich abzuhalten

Leipzig 2 Jan Selbſtmord Der 36 Jahre alte
Handlungsgehilfe Grote gegen den begründeter Verdacht vorlag
ſich an den Kindern ſeiner Wirtin vergangen zu haben zündete
aus Furcht vor einer Anzeige ſein Bett an und erhängte ſich
Als man infolge des Brandgeruches aufmerkſam wurde und in
das Zimmer eindrang war Grote bereits eine Leiche Das
Feuer wurde bald gelöſcht

Vermiſchtes
Treibeis im Hamburger Hafen Das junge Treibeis auf der

Unterelbe iſt von Schulau bis zur Lühe jetzt ſchon ſo ſtark daß
die Paſſagierdampfer die zwiſchen Hamburg und den Ort
ſchaften an der Unterelbe unterhalb Schulau verkehren Montag
abend ihre Fahrten eingeſtellt haben Jm Hamburger Hafen
iſt zurzeit loſes Treibeis Jnfolge des friſchen Oſtſüdoſt Windes
iſt der Waſſerſtand der Unterelbe bedeutend unter normal

Verhaftete Mörder und Einbrecher Zu dem Raubmorde bei
Wattenſcheid der wie gemeldet in der Nacht zum 3 Dezember
des vorigen Jahres durch vier masklerte Männer an dem Guts
beſitzer Reick in Grünnigfeld verübt wurde wird aus Bochum
gemeldet daß man anſcheinend in einer Einbrechergeſellſchaft
von vier Perſonen die Täter gefaßt hat Die Vande die in
Bochum Düſſeldorf und anderen Städten elwa zwölf verwegene
Einbruchsdiebſtähle verübt hat wurde von der Bochumer
Kriminalpolizei nach Bewältigung heſtigen Widerſtandes dingfeſt
gemacht Jm Beſitze der Kerle die hartnäckig jede Angabe über
ihre Perſonalien verweigern fanden ſich Diebeslaternen allerlei
Einbrecherhandwerk ein ſcharf geladener Revolver uſw Bei
der Vernehmung nun zerriß einer von ihnen in einem Wutanfall
das Vernehmungsprotokoll ſfchleuderte die Papierfetzen dein Be
amten vor die Füße und rief ihm ſei jetzt alles gleich den Kopf
werde es ja doch nicht koſten Wie ferner aus Wattenſcheid
berichtet wird wurden dort Italiener verhaftet die augen
ſcheinlich in der Abſicht einen Einbruch in die Propſtei zu ver
üben mit dem Nachtzuge von Eſſen gekommen waren

Ertrunken Montag nachmittag ertranken in Sulzfeld beim
Schlittſchuhlanfen auf dem Main vier Knaben drei im Alter
von 15 Jahren und einer von 10 Jahren

Bei einer Sportſchlittenfahrt von der Peterbande bei Hirſch
berg i Schl aus iſt eine 19jährige Dame aus Görlitz tödlich
verunglückt eine zweite Dame wurde verletzt

Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen Militär und katholiſchen
Kirchenbeſuchern im Wallſahrtsorte Czenſtochau wurde nach
einer Meldung des Tag aus Kattowitz ein Arbeiter getötet
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reiflicher T
Eiſenbahnnnfall Zwiſchen den Stationen Snamenskaja und
repowka ſind zwer Militärzüge zuſammengeſtoßen

Menſchen ſollen dabei umgekommen ſein
Echt türkiſch Eine Skandalſzene zwiſchen zwei türkiſchen

Würdenträgern erregt in Konſtantinopel großes Aufſehen
Zwiſchen dem Stadtpräfekten Redwan Paſcha und dem Zere
monienmeiſter Abdur Rezak kam es zu einer öffentlichen Aus
einanderſetzung die ſich allmählich zu einer förmlichen
Straßenſchlacht answuchs Der Sultan hat darauf eine be
ſondere Unterſuchungskommiſſion eingeſetzt um die ſenſationelle
Affäre aufzuklären

Eine No dpolexpedition im Luftſchiff beabſichtigt im Juli des
laufenden Jadres der Amerikaner Walter Wellmann von Sbvitz
bergen aus zu unkernehmen zu Paris befindet ſich gegen
wärtſag im Auftrage Wellmanns der von einem omerikaniſchen
Konſortium unterſtützt wird ein Luftſchiff von 196 Fuß Länge
und 49 Fuß Durchmeſſer im Ban deſſen Rauminhalt 226,000
eltettut faſſen wird Das Luftſchiff ſoll bis April fertig ge

ellt ſein
Bermächinis Der in New York verſtorbene Multimillionär

re vermachte ſein Palgis iſt koſtbaren Kunſtſchätzen deſſen
ert auf drei Millionen Dollar geſchätzt wird der Stadt New

HYork ferner eine Million Dollar zur Erhaltung des Palais
Unter den Kunſtſchätzen befinden ſich 23 Decken die die werk
vollſten der Welt ſein ſollen und die Deckenſauimlungen des
Schahs von Perſien und des britiſchen Muſenms weit über
treffen Unter den Teppichen befindet ſich ein heiliger Teppich
der Yerkes ſechzigtauſend Dollar koſtete

Schmucſachen in Schlangenform Zwar ſind ſchon vielfach
ſowohl die Ornamente der Schlangenhaut als die Formen des
Schlangenkörpers als Motive ſür Schmuckſochen verwendet
worden aber neu iſt es daß man jetzt ganz reagliſtiſch in Arm
bändern und Halsketten das Ausſehen kleiner Eidechſen oder
Vipern nachahmt Durch grüne Tönnngen erbält man die
glitzernoe Schlangenhaut in den Augen aglänzen iriſierende
Steine ſelbſt das hervorziſchende Zünglein iſt ſorgſam aus
geführt Dabei kommen ſehr dicke und lange goldene Schlangen
g Kolliers in Mode die mehr natürlich nachgeahmt als ſchön
ind

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Beteiligung des Staates an dem Betriebe
eines Elektrizitätswerkes

Köln 3 Jan Das Rheiniſch Weſtfäliſche Elektrizitätswerk in
Eſſen hat dem Stagat den in Betracht kommenden Provinzen
und größeren Gemeinden eine ausſchlaggebende Beteiligung an
ſeinem Unternehmen angeboten Wie die Kölniſche Zeitung
erfährt findet heute in Berlin eine Beratung der zuſtändigen
Miniſterien unter Zuziehung von Vertretern der beteiligten
lokalen Staats und Gemeindebehörden über die Frage ſtatt ob

in welcher Form dieſem Anerbielen näher getreten werden
oll

Die Marokko Konferenz
Tanger 3 Jan Die Agence Havas meldet aus Tanger

daß ſich der Sultan mit dem von der ſpaniſchen Regierung vor
geſchlagenen Datum des Eröffnungstages der Marxokko Konferenz
in Algeciras dem 16 Januagr einverſtanden erklärt

Deuntſchrengliſche Verſöhnnngsaktion
Berlin 3 Jan Auf die herzlichen Neujahrsgrüße des Lord

Mayors und der Eity of London ankwortete Oberbürgermeiſter
Kirſchner er erwidere die freundlichen Glückwünſche herzlich in
der frohen Zuverſicht daß die Freundſchaft zwiſchen dem eng
liſchen und dem deutſchen Volke immer inniger werde

Nachfolger des ſächſiſchen Kultusminiſters
Dresden 3 Jan Als Nachfolger des erkrankten Kultusminiſters

Dr v Seydewitz wird jetzt u a auch Geh Rat Dr jur Wach
Profeſſor an der Univerſität Leipzig genannt Aus Dresden
wird dies den Leipz N Nachr von gut unterrichteter
Seite beſtätigt Schon bei der Beſetzung des Miniſter
poſtens durch Herrn v Seydewitz wurde damals Geh Nat Dr
Wach als Anwärter genannt Prof Dr Wach welcher in der
Erſten Ständekammer die Univerſität Leipzig vertritt an der er
ſeit 1875 als Profeſſor wirkt iſt am 11 September 1843 in
Kulm Weſipreußen geboren ſteht alſo im 63 Lebensjahre

Erdbeben
Trieſt 3 Jan Sämtliche ſeismographiſchen Jnſtrumente des

hieſigen aſtronomiſchen und metevrologiſchen Obſervatoriums
verzeichneten geſtern früh zwiſchen 5 Uhr 26 Minuten und 5 Uhr
52 Minuten ein Erdbeben Jn Letenye wurde zur ſelben
Zeit ein ſtarkes Erdbeben mit unterirdiſchem Donner verſpürt
Auch aus Graz wird dasſelbe gemeldet

Die Wirren in Rußland
Petersburg 3 Jan Unaufhörlich werden Hausſuchungen und

Verhaftungen vorgenommen Der Adjutant des Kommandierenden
des Warſchauer Militärbezirks v Meyer hat ſich erſchoſſen weil
er durch den Bankkrach ſein ganzes Vermögen verloren hat
Moskan 8 Jan Heftigen Widerſtand leiſteten
ſtändiſchen der Wideraufnahme des Verkehrs auf der Kaſanſchen
Bahn Aus Moskau kamen zwei Bataillone Jufanterie die
jede Station einzeln eroberten Es fam hierbei zu blutigen
Zuſammenſtößen wobei allein in den nächſten Stationen etwa
300 Bahnbedienſtete getötet und 17 Bahnbeamte ſtandrechtlich
erſchoſſen wurden

Moskan 3 Jan Die letzten Banden der Aufſtändiſchen die
ſich in die Prachorowſche Fabrik geſlüchtet hatten ergaben ſich
und lieferten die Waffen aus Nachdem nunmehr die Truppen
ſich ſämtlicher Stationen der Kafaneiſenbahn bemächtigt baben
gehen ſie in der Richtung auf Rjäfan vor
Banden wurden von dem Militär zerſtreut

Bachmnt 3 Jan Bei der Niederwerfung des Aufſtandes in
Gorlovka wurden 300 Anfſtändiſche durch die Truppen getötet
Die Verluſte der belagernden Truppen welche 4000 Mann ſtark
waren beliefen ſich anf drei Tote und zwölf Verwundete Etwa
500 Aufſtändiſche ergaben ſich und wurden in Freiheit geſetzt
nachdein ſte einen Eid geleiſtet hatten 7000 Patronen
300 Lanzen und eine große Anzahl von Gewehren Karabinern
und Revolvern ferner Dynamit und zwei Bomben wurden weg
genommen Der Kampf dauerte ſechs Stunden
Niga 3 Jan Geſtern vormittag wurde eine Abteilung
Dragoner beim Pfexdeputzen unerwartet von einer aus etwa
300 Arbeitern beſtehenden Bande mit Revolverſchüſſen und
blanken Waffen angegriffen 11 Dragoner wurden getötet und
14 unter ihnen 8 ſchwer verwundet Ferner wurden ein Poliziſt
und ein Beamter getötet Die Dragoner griffen bald zu den
Waffen erwiderten das Feuer und zwaugen die Bande welche
8 Tote zurückließ zum Rückzuge Andere Truppen wurden
herbeigeholt welche die Aufſtändiſchen umzingelten und die Aus
lieferung der Anführer und der Waffen forderten
der Weigerung beſchloſſen ſie mit äußerſter Strenge vorzugehen

Der Generalſtreik wurde vom 26 bis zum 28 Dezember in
milder Form ohne erbebliche Zuſammenſtöße durchgeführt

Jekatertinoslaw 3 Jan Vorgeſtern iſt in Sewaſtopol dasSimfervopolſche Jnſanterie Regiment angekommen und hat
unterwegs die Station Sinelnikowo beſetzt Die Veſetzung der
Stationen Lozowaja und Sinelnikowo durch die Truppen be
ſonders aber die Niederwerfung der Jnſurgenten in Alexan
drowsk hat einen tiefen Eindruck unter den Revolutionären

die Auf

Die bewaffneten

Jm Falle

zu beſetzen welche ſich in den Händen der Jnlurgenten
Zwölffi

Luft geſprengt ie
zerſtört worden
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War
fortgeſc

ſchau 3 Jan Die Gewaltakte gegen die Bahnen werdenan tzt n
e

Skarzyska wurde ein Depotgehilfe durch Revolver
n Kielce wurde eine gemauerte Brücke in die

tation Wierzbaik iſt durch Aufſtändiſche
Die Bahnkaſſe wurde beraubt

Lodz 3 Jan Jn vielen Fabriken war die Arbeit wieder aufgekdnhen Perda doch zwangen die Agitatoren die Arbeijter

die Fabrikräume zu Der Ausſtand dauert fort
Geſtern vormittag wurde in Pabianice ein Sekretär des Polizei
amtes durch Revolverſchüſſe getötet Die Miſſetäter entkamen

Erfurt 3 Jan Der Staatsanwalt hat hinter dem flüchtigen
Warenhausinhaber Strunk einen Steckbrief erlaſſen wegen be
trügeriſchen Bankroits Die mitgenommenen Barmittel werden
auf 50,000 M geſchätzt

Poſen 3 Jan Der polniſche Rechtsanwalt Palendzki in
Danzig Eigentümer der Danziger polniſchen Zeitung war vom
Vorſtande der Anwaltskammer in Marienwerder wegen eines
Artikels in ſeiner Zeitung ſeines Amtes entſetzt worden Der
Ehrengerichtshof in Leipzig hat jetzt dieſe Amtsenthebung be

etötet

ſtätigt
Karlsruhe 3 Jan Das Befinden des Großherzogs bat

ſich im Lanfe der letzten Tage weiterhin gebeſſert Der Groß
herzog iſt ſeit zwei Tagen vollkommen fieberfrei die Katarrh
erſcheinnngen ſind im Rückgange begriffen er bringt den größten
Teil des Tages wieder außer Bett zu

Kattowitz 3 Jan Die ausſtändigen Gruben und Hütten
arbeiter des polniſchen Jndnſtriebezirks haben beſchloſſen die
Arbeit heute am wieder aufzunehmen

Wien 3 Jan Die bulgarifche Regierung gab die Erklärung
ab daß der neue bulgariſche Zolltarif am 14 Januar 1906
in Kraft treten wird

Bukareſt 3 Jan Dem Parlament iſt hente ein Grünbuch
zugegangen daß ſämtliche auf den griechiſch rumäniſchen Konflikt
bezüglichen Schriftſtücke enthält

Konſtantinopel 3 Jan Bei Tſchocorowo Wilajet Uesküb
wurden drei Gendarmen ſowie ein mohamtnedaniſcher Einwohner
von Gorama durch eine bulgariſche Bande getötet Ferner
wurden zwei Kaufleute von Krivolak Wilajet Uesküb anf dem
Wege nach Vartrſchka von einer zehn Mann ſtarken Bande ge
tötet

Der Bei Sidi Muhammed El Hadſchi iſtTunis 3 Jan
ſchwer erkrankt

wn 9LSeitung Otto Sonne
Verantwortlich ſür den politiſchen Teit Dr Fritz Wichmann e

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachricht
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für ben
Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Rummer mnfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Deutsche Gasglühlichtaktiengesellschaft Auergesellschaft

zu Berlin In dem im Oktober veröffentlichten Geschäftsbericht
wurde bereits mitgeteilt daß Richard Feuer Co Aktiengesell
schaft für Gasglühlichtindustrie in Berlin deren Aktien die Auer
gesellschaft im Februar erworben hat in dem am 30 Juni be
endeten Gesechäftsjahr mit recht günstigem Erfolge gearbeitet hat
Im Reichsanzeiger wird jetzt der Jahresabschluß dieser Geseoll
schaft publiziert Danach betrug der ruttogewinn 500564
darunter an Waren 463704 M an Beteiligungen 20172 M Die Un
kosten betrugen 168 743 die Absehreibungen 35 435 M Von dem
hierngeh verbleibenden Reingewinn von 296 386 M erhält der Re
servefonäs 14820 M Die Tantiemen erſfordern 31838 M und an
Dividende werden 271 Proz gleich 247500 an die Auergesell
schaft abgeführt Auf neue Reehnung werden 2427 M vorgetragen

Rio de Janeiro 30 Der Weehsel aut London 16232

Lreise von Kali Kezxern
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u EBssen 2 Jan

Goeſd Bris Geld BrietAlexandershall 10,358 16 600 Hohenfels 11,700 S
Beienrode 94501 Hohenzollern 90000Brandenburg 4751 5581 Hugo S 2000Burhaeh 15,600 15,700 Johannashall 70501Carisfund 10,000 11,150 Justus I 1347
Cecilienhall 3801 420 Kaiseroäa 10,00010 150
Desdemona 4900 5660j Ludwigshall I 160
Deutschland 34251 3459 Neustabfurt 20,600Friedrichsiall 167 172 Rolanäd 275 460Glückauf Sondersh 18,200 19,490 Ronnenberg Akt 203 e 207Hannov Kali Alct 940 9650 Saizdetfurtcaliw A 265 275
Hansa 3200 3250 Schieferkaute 3000Hattorf 1375 1425 Sehwarzburger Saal 880
Hedwigsvurg 10,400 Segfried I 3850 3950Heldburg 90 5190 Sigmunäshall 356090Helärungen 4100 4200 Wihheimshall 15,900 16,300
Hercynia 23,5601 Wintershall 13 650 13,900

Seblnehfriehkoſanarkt Leipzig
2 Jan Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend

zweite für Schlachtgewigeht
Aufktrieb 408 Rinder und awar 186 Ochsen 22 Kalben 123 Kühe

77 Bullen 53 Kälber 541 Stück Schafvieh 1490 Schweine zu
sammen 2531 Tiere

h e
Ochsen t vollfeischige ausgemästete 842 junge fleischige nicht ausgemastete 80

3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 72
4 gering genährte jeden Alters 66

Kalben I1 vollseischige auzgemästete Kalben 80u Kühen 2 volaisebige ausgemästete Kühe 77
3 ältere rn Kühe 6e4 möſig genſhrte Kühe und Kalben 61
5 gering genährto Kähe und Kalben 50

Bullen l voeisehige höechsten Schlachtwertes 722 mäßig genährte jüngere u genäbhrte ältere 67

3 geringe genährt 60Kälber 1 feinste Mast Vollw u beste Saugkälber Is31
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 503 ganz Stzugkälber 4b4 ältere gering genährte Fresser

Sschafe 1 Mastläammer und jüngere Masthammel 41
3 ältere Masthammel äs l3 mäßig genährteHammel Schafe Merzschafe

sechweine 1 volltleischige der feineren Rassen 73

2 fleischige 693 gering entwiekelte sowie Sauen und ber 67
ausländische aus 66

Gesechäftsgavg in Rindern langsam Kälbern Schweinen u Schaffen
wittelmäßig Verkauft 369 Rinder und zwar 156 Oehsen

21 Ralben 120 Kühe 72 Bullen 92 Kälber 360 Schafe 1369 Schweine

Geltreide Mühlen FHrzaengnisse usw
Magdeburg 2 Jan Amtl Lotierungen Die Notierungenverstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei MagdeburgWeizen stetig r wt 169 172 mittel 160 166 gering ſo2 108

Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 109 Kolben Sommer te mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut e
Roggen unver inländ t 164 170 mitgut 166 mitte Tering 5 wette twacres anerang
Gersto ruhig hiesige Chevalier

160 169 gevin
gut 170 180 mittel

herrorgerufen Es ſind Truppen entſandt worden um die 168 168 v felnate Qualität über Lotiz Landgerste gut
Stotionen RiſchneDnjeprowst Griſchino und Awedejewig witel corive Zaein Futter e e



e

Hafer stetig inländischer
ausländ gut 156 170 mittel goeriMais stetig runder gut igi 136 amer bun

he Folger gut
Raps gut

Berlin 2 Jan Frühmarkt amtlich kestgestellte Preise
neuer in ländischer M
discher 162,00 163,00 M Gers

gerste 145 153 sohwere 154 164 ruesisohe und Donau leiehter

Weizenguter iniin

Viktoria
mittel 190 200

ie Ieiehto

140 143 sehwere 144 158 alles ab Bahn u frei Wagen
märk ö157 167 gering 1wer pomm posen schles fein 168 178

mittel uk mixed
133,00 135,00 mit Geruch

feine

Ioco 21,30 23,30
10,60 11,00 M ab Mühle

2 JanHamburg
172 179 Rogg

Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 166 172 Hamburg 2 Jan Petroleum fest Stand white loco 7,40
und Taubenerbsen 173 178 ab Bahn und frei Wagen Antwoerpen 2 Jan ISehluß Raffiniertes Type weiß loco

Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,650 Roggenmehl No O und 19,50 beB Jan 19,50 Febr 19,75 März April 20,60 Ruhig
Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie New Vork 2 Jan Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,60 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,30 Credit
v ruhig mecklenb u ostholstein Balances at Oil City 1,68

en fest mecklenb u altmärk 168 171 russ u peif 9 Pud 10/10 Januar 130,00 Gerste träge südruss eif Jan Hlsanten Ole Vettwaren
Mais ruhig Bremen 2 Jan Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkivns

156 russischer fein 154 15
gab Bahn und frei Wagen Mais ameri

runder 134 1358 frei Wagen

109,00 Hafer fest holstein u mecklenb 165 170
Amerio mixed eif für prompte Lieferung 107,00
Jan Febr 107,00

Antwerpen 2 Jan Weizen ruhbig Mals ruhlg Hafer stetig

S 2 Jan95 vorige Notierung 939

Gerste fest
New Vor

89 SeptM e 3,30278 2 Jan

Telegr Roter Winterweizen
Mai 92 9120

Jull 50 o Chicago
Juli

Jan
Mais Mai 50 50

Getreidefracht 22 2
Telegr

ais Mai 442 442

u

Knartoſtelmehl und Stärke
Kartoffelmehl und Stärke 18,75

848

Berlin
Stärke 9,60

Magdeburg

Hamburg
März 37,50 Gd Mai 37,75 Gd Sept 38,50 Gd Dez 39,00 Gd

uhbig
Hamburg 2 Jan Kaffee ruhig Umsatz 1500 Sack
Amsterdam

2 Jan

2 Jan Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19,00

2 Jan

2 Jan Java Kaffee good ordinary 31,00

Kalfree
SchluBß Kaffee good average Santos

Portug Anl III Spece

La 1

Weizen Mai 88 /4 878/9

Roggen neuer
imländ Futter

ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,75 Dez Sept 67,50 68,50 desglHater Vol ioco 59,25 60,25 Dez Sept 60 61 i
wie Hamburg 2 Jan Spiritus ruhig Jan 19,00 Jan Febr
ein 19,00 Febr Alärz 19,00 G
e

lata cik

Loco
Juli

Feuchte

t 162 168 mittel 152 160 gerniu Hamburg 2 Jan nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod
gut 132 135 Hasis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

t 209 215 mittel 180 190 Jan 16,20 März 16,65 Mai 16,90 Aug 17,35 Okt Dez
Ruhig

London

Antwerpen
Hamburg
Cöln 2 Jan
New Vork

Rohe und

Liverpool

Sept Okt 5,83

Wilkinson 11

r r

cour Qualität 14

B abgk

2 Ja
2 Jan

Zucker

Spiritns

I

40 Pf in Doppeleimern 4024 Pf
n SehiRüböl

Speok stetig
nalz per Jan 94,75
fkest verzollt 50,00

Rüböl loco 53,00 Mai 54,00
2 Jan

zrothers 7,90
2 Jan Telegr Schmalz Jan 7,32 Mai 7,47

Wolle

36r Warpcops Wellington 10
2/8 32r 116 yards 16

Teleg

iliuteeBremen 2 Jan Baumwolle stll Upl midäadl loco 60
2 Jan Schluß Baum wolle

davon fär Spekulation und Export
Amerikanviseche good ordinary Lieferungen ruhig

Tan Febr 5,95 Febr März 6,02 März April 6,06 April Mai 6,09
AMai Juni 6,12 Juni Jull 6,13 Juli August 6,14 Aug Septbr 6,05

500 B

40r Mule Mayall 10
32r Warpecops Lees 9/2 36r Warpcops Rowland

40r Double Weston 11/8 60r Double
grey printers aus 32r/46r 234

2 Jan 96 90 Javazucker ruhig loco 9 sh 3
Rüben Rohzucker stetig loco 8 sh I d

Nordhausen 2 Jan Branntwein loco 45 90 Vol für 100 kg

Schmalz Western steam 7,75

Umsatz 8000
Tendenz ruhig

Januar 5,98

Manehester 2 Jan 12r Water Taylor 20r Watoer Leigh S
30r Water couranto Qualität 9/e 30r Water bessere Qualität
32r Mook courante Qualität

99

40r Medio

Berl EDlektr Werke

Hamburg

Amster
Londont Copper

17,81 Durban

London 2
2 Mon 76/8

m
2 Jan5,81 Con

2 Dez

Randmines 7,37 Shebas 9/0
Jon

Zinn fes

Metnlle
Pisleben 2 Jan MR A Kupfer 174 177 M 173 176 M

in der Vorwoche per 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Silber 88,90 Br 88,40 G

London 2 Dez Silber 30à a 2 Jan Bankazinn 99
solidated1 Roodepoort 8,75diining and Gold Rotates 1,49

Bechuanaland Exploration 0,78
fields of Afrika 6,81 De BeersJagersfontain 7,56 r ransvaal

Ohartered 1,78 East Rand 6,40
est

Sehluß Ohilikupfer fest 79 Lstrl

Chemische Produkte

Straits 162 8 Mon 162/4 Blei ste
span 17 engl 1794 Zink fest gewöhnl Marke 294 spez 292

Wasserstünde 4 bedeutet über unter Naull

tig

London 2 Jan Chilisalp ord 10 sh 7/2 raff 11 sh I d

Dresden

anie ung Dustrut al Wuehs
Artern Brückenpegel 1 Jan 0,69 2 Jan 6,60
Weißenfels Oberpegol 2,54 2,44 10o Unierpegei o 6,30 385Trotha 2 3 So SAlsleben Oberpegel 1 2,58 2 2,650 8do Unterpegel 2,10 a 1,90 201,62 14,60 2Kalbe Oberpegel 1,76 J 70do Unterpegel 1,42 8Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moläau Taesr Rger KElbe

Bud weise a I 02 w orgau 2 0,82 18 neErag 0,10 Wittenberg 2,20Jungbunzlan 40,09 5 Roblau 1,49 14Laun 0,19 156 Barby 1,94 14Pardubita e MagdeburgBrandeis 0,01 frangermde 2,68 4Melnik 0,20 7 Wittenberg 2,36 11Leitmeritz 0,17 12 6bömitz Peg 1 1,93 7Aubig 2 RUkauenburg 2 1,88 21,38 14

13,40be0
Rumän Anl amort 5 102,5062Berliner Börse do do Klutnel 5

do do V 1894 4 91,25b26Erga n tolephon Russ m I r e 92,75628
rganzung do V Emw SMeldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25 u 10r 4 33 80b20

e e do conv Obligat 3 77 00b20Schwed St A v 04 314
Bankz DisKont Buſcar Stadt A 98 V A 97 60 bBerlin Weebsel 6 Lombard 7 do do icleine 492 97,78br0

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 42 93,750
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 42 94,25b2

hagen 5 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 66,80026
London 4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 981 4 1101,00b20

r es v ündb 7502Plätze Norw PIätae 52 o do rück 109 4 100,7502
Schweiz 5 Wien do Städte Ptkäb v o2 4 100,5002

n ar Sperr ptrvg 4
do do II 4 97,006Geldzorten und Banknoten ggrſoſta 100 TLireſtr ſMpst 20 250

Münze Duſaten pr Ft ſ 9,7202 Vreiburg 15 Prs r 790,000
Rand do do o0est 1858 Kreditfr8 Gulden Stücke öst do do taso x x N oſ0 r
arme 43 ao 1804 Tose r Ipst 408,080m do zu 500 G Russ Präm Anl x 9

do neue pr St 16 13de0 ido do on 500 G do do V 1866
Amerik Noten 2u 1 D 4,157562do Coup zhlIb N V 1675ta0
Oest Bkn Abschn 2000K 865 10b2 Uypothekenbank Pſandhbrieſe
Russ 33 z 27 337 u Obligationendo do o u 1 R 214,3062Srandin Bxn Zu 100 Kr 112,0502 Berl Hyp 80 abg 4 100 00b20
Russ Zoll Coup 100 G R 321,2562 do do do /e 94,006
do do kleine 321 2502 do v 1904 Ser I II 4 101,60b20

e aDentsehe Staatspap Pſand unkKind Rentenbrieſe Provingz un V uk 11

en und Lose i BD Reichs Schatzanw o 8 X 21 951905 unk 1907 zie 99,600 do S XX unk b 1910 3 95,756
do von 1904 32 99,50620 D Hyp B Pfdb VII 4 I00 b

Bad St A O1 uncv 09 4 103,00620 do XI XII unk 20 4 101,75bz0
do Präm Anl v 67 4 153,9062 do r a eBayr Präm Anl 66 4 I do A a0oBremerAnl 1887,88,90 3/2 98,20b2 do IX 31 95 50dz6
T n r 32 Gothaer Grunaoh r aamb Staats Rente V P lamort 1900 4 do do IIdo do 1904 3 do do IIIu IV 3 103 o0besLäb St Anl unk 14 312 99,20b2 do do VIu VII 4 180 40ba6
Ostpreußß Prov Anl 4 1104,506 45 e ä a er

do do 3 97,70b20 90 u Ag unk P 23Rheinprov XX XXI 4 102,50b23 40 S II unk P 14 r on
Westf Prov II III,IV i 98,80b20 40 S III Zua do S XI unk b 1913 /2 97 806Teltow Kr Anl uk 151 4 104 30ba9 2 o Sonasarmen Staat Anl 58,008 am HyP tdbr

n fang do S 341 400 4 1101,70628
Cassel St Anl I 1901 3 98,506 do 190 3/2 95 00d z
Charlottenb 95 99 02 3/2 99,2052 do 8 311 339 5 77 z 96 50b20Cöthen 8084 90959603 31 99,250 eipe Hyp Vrti 4 102,80670

Dre on 1900 unk 10 un e e S r
Meckl u W B S V 4 6 be er rer do do alte u conv 3/2 85 ob

Franbturt a 1903 o m in Hyp Bie S J 198 3872
Qlauehau 1894 1908 212 97,992 VII unxk v 19001 4 100,50b20

er e 54 3 37 o VII un b 1011 4 192 1ote8

centRärnberg t A 16035 3 87,500 unconv b 1905 3 97 00 b
ächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 00ba6Saere r r 4 do Xnnev b 18332 Jl 97 600
do Kreditbriefe 4 108 25620 Mlitteld Bod Cred A

do do 3/2 98,70p20 4 8 IV l Sut rKur und Neumärker W 88rap Rentenbr 4 102,000 Norddtsehe Grunder
6 8 XII unk b 13 4 101,500Pomm, Rentenbriefel 4 102,3062Posensche do 4 102 100 do S XIII unk b 12 3/2 96,759

Preußische do 4 101 g0beo Pr Bä Cr S IVrz 146 412 115,008
Sächsische do 4 101 80 be do do S X r 110 aSohlesisehe do 4 101,800 do do S XIII 4 00 60bz0
Braunse ich er Sache 246 oder 92 II do 1906 4 100,6oee
xöin ind 59290 rn T45,000 49 42 5 o

Meining 7 Lose M p St C do S I do 1913 4 102,00e6

43 e r rAusländische Fonds o S 2Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 u 250
do S XVI u conv 3/2 94 80 bArgent Eisenb Anl 6 100 40b2 Pr Otr Bd Gr v 18001 4 100,7506

Anl v 18297 4 89,80d20 fo v 1899 unk b 1969 4 102 256e0

e le enes 0 V Jdo do kleine 6 os so o 1896 do 4906 86,2080
Griech 50/0 do v 81/84 1,6 51 75020 do v 1004 unk b 18913 3 97 60d20

do 590 do Kleine 1,6 51,75020 do Oontr Boden
do 59 G P L 1,6 49 so omma Obl
do 500 do Kleine 1,6 49 o v 95 98 oOsesterr einhtl Rentel 4 100,00 b v /21 99 00 ba

Pr HyP A 4 00 40bes 4 100,7562 Harpener conv 18921 4 100do do do S t en do do unx do al 89 n de unk 07 4 edo unk bis 1913 4 102 006ze Albert Chem Werkes 356 00tz0 o do un 08 4 EHartm Masohinen 4Preuß Pkdb Bk XX Alfeld Gron Papierf 9 163,00620 Bismarckhütte 4/2 102 00 ba Helios elektr 2 82 90
Annaburger St tl10 173,30u XXI unk 1910 4 100,75620 Aurg eingu 3,3062 Braunsehw Kohlen 4 Nibernia 1903 4 101 ,900do S XXV unk 14 4 102 50626 Archimedes 5 157,750 Buderus Bisenwerke 4 101,7502 Höchster Farbw Aue

do 8 XXVIIunk 15 4 103,000 5 Burbaeh Gewerkseb 5 104,250 Honenfels Gew 5 104,600do S um 14 354 100 0oäas al ehe ollering Co t harIoit Wasserw 4 on do Gebr Körting
do S XXIV unk 12 3 96,7568 e Bau 2 Continentale do 4 101 806e Krupp Gussstahl 4
do KI Obl unk 08 4 1100,00b20 Berl VUnionbrauerei s5 Dannenbaum 4 1100,5062 II uurahütte 4 1101,200
43 Ja o r 7 Dessauer Gas 42 106,750e II udw Löwe Co 4 100 40o do unk SPand Br 1e e e e 33 e 1898 en Pete Boe eh W B C S TX IXa 4 102,000 orrererg Br Deutsch Atl Tel Ges 4 101 4obz201 do do 3/2 95 50h20do S VI unk b 08 3/2 96 906 BraunK Brik Ind 12 222,002 IHtseh Bierbrauerei 4 103 40020Norddeutseh LIoyd 4 101 780e
do S X von 1905 4 103 ob Breslauer Olfabrik 4 79,106 fo Kabelwerke 42 104 25020 do ac 4 oter o oo0W n e t Donnersmarekhätte 4 h do 1902 4 101,0008 III unk b 1900 4 103,000 ze n n e et n e r edo S II unk b 1908 3/2 99,000 Gharlottu Wasserw 155/4 330 o ob do do 499 5020Rombacher Hüttenw 4/2104,750

Schwarzbg Hyp B et r Br W 4 08 25229 getr I et Ges 493 105 4062 Rybniokcer Steink 4
8 III u V 4 100 so Pentsghe Jute spinn 10 181 2s za o Tienht u Kraft 492 104,00020Söhalker Gruben 4 100,8002

do S VI unk P 12 4 102 ob do Spfegelglas Ges 14 269 ded o o unke 10 473104,800 äo do 1898 4 101,600
do Soer Iunk P 06 3 98,006 Dresdn Gardin V I2 185,5002 Geisenkiroh Bergw 4 do do 1899Westd Boden Oredit do Strassenbahn 8 Georg Mar Bergw 4 h do do 1903 4 100 806211 kündb 4 101,000 t r ar rrß do do 4 1100,7562 Schubert Elektr 4 99600
do Ser T 4 1100 8060 ta r e e mine e ae2Se b 10 4 1102,0 2ckert z D i on 41o der uns 4 102708 Miberteid Narbent 29 228 So geh V ſei on zore Leleer eehinen h o
do Ser III ink b O5 92 96 00 bz do Papierfabrik 20 247 ob am Amerir Pakt 4 102,008
do Ser IV unk b 07 3/2 97 200 Erkurter Strassenb 7 1144 000 do do 4 03,758028

Westpr ritter I IB 3 100 o Fagon Mannstädt 8 195 00bz0

an an 37 Säohbsische Bank 6 131,250Freund Masch conv 12 329,5 2 enkreditanstBank Aktien Fritzsche Buchbind 0 63,006 Leipziger Börse Sogar n 15 1
Gaggen Tisenw WeA 6 21 o0dee 2 Januar 1905 Zwiekauer BankBarmer Bank Verein 62 139 25028 Gelsenk Gußstahl 0 112,00br0

Braunschw Bank 57/6116,50b26 Gerresh Glashütten 7/2 227,50br0 S n re A z1Bresl Wechsl Bank 5 106,250 Gladbach Woll Ind 14 169,30b Deutsohe Fonds 4 y3CoburgerKreditbenk 4 e 94,50 b Görlitzer Eisenbbed 15 314,00b28 Schs St Anl V 18651 3 93,506 p u ar pre e t00 250
Danziger Privatbank 6/2 124,500 Grevenbroich Masch O 697 ob do do 1852 68 ev 3 99,900 ob resden g3 97 500

en t 183 006b2 e t Altenb Stadt Anl R Obe ar 97,600Dtsch Eff W Hahn 5 1112,500 Handelsg f Grundb 213,00 1899 Tu II 4 104,600 Inäustrieäo Hypoth B Berl 7 144,10b20 Hansa Dampfsechiffg 9 139,30620 Chemnitz St Anl g9 31 99 250 22 AKtton
Gothaer Privatbank 6 127,75620 Harb Wien Gummi 12/2 259 75028 do do 1902 unk 07 3972 99,250 Altenb AKt Brauerei 9 173,750
Hamb Hypoth B 8 1170,06b26 Harkort Bergw Ges 11 166,0029 do do 1874 conv 32 99,250 röllwitz Papierfab 16
ILübeckerKommerzb 7 136,000 Hedwigshütte 12 182,7502 do do 1879 conv 89 98,250 D Spitzenfab Lpz L 18 270 o00
Meining Hypoth B 7 154,9ez6 Hein Lehmann 0 I126,10b20 Dresd St A 1900 abg 3/2 99 250 Gera Jutespinn Lit 4 24 340,250
Preub Kypoth A B b 124,75 b Herbrand Waggonf 10 182,9062 do do 1900 4 103 006 äo do Lit 18 270,256

do Pfandbriefb 7 146 00 b Hoffmann Stärkef 12 209,00b2 Gera do v 1887 3 88,500 Germania M F Chem O 1112,600
Westdtsch Bod Kr 6/21144 25620 Hofmann Waggon 18 335 60d20 do do v 1903 872 98 500 Glauziger 2 120,5060

Hotelbetriebs Ges 20 2687,00b26 eipz do 1865 Th A 8 6os oog Gohllis Bierbr St A4 6 130,000
fise Berghau 14 357,000 do do 1897 Ser I 3 87,208 do do Prior 6 130 ooo

Hentsche Risenb Prioritüten Körting Gebr 8 136 00bze do do 1876/84 u 87 3 99,600 Golzern M e 32500Lauchhammer conv 8 171,50t20 do 1890 8 II v 87 39 98,600 Körbisdorf Zuckerf 9 1388 500
Halb Blankb 1884 c 32 Linke Wagenbau 122 294 30620 do 1897 Ser IIA 31 99,606 Leipzig Vereinsbr 165 250 500
Mana Mien e 2 55 0one d 3 a e gr o e0e fragen V S 23 Penenn was Weber ſt 270 90
Magd nb St A Magdeburg Bergw 0 41 er rStarg Küstr le 1906 3/2 98,800 do a Prior 28 504,000 do St Anl 1897 312 98750 er n 21 334 00 b

do Allg Gas 7 137 ob 440 do 1903 3 98,750 Stöhr ammg 5 1166,000do Mühlenwerkel 6 104,600 go do 1802 4 103,100 Thüringer Gasges 15 286 006
Beutsehe Risenb Stamm Ant do Straöenbahn 7 ise con do 18597 Ser I 4 ios i00 Tittel Rräger 72 e

Massener Bergbau 4 139,6062 IRiesa St Anl 1891 98 3/2 99 000 Wernshs ar
nut hen x c 3 in r Mechan Web Zittau d a arg Wurzen do 1893 1902 398 99 o00 Kammg
iegn Mawltsech Lt B 3/2 90,308269 Mix Genest Tel F 72Norcähb Wernig Lit A 92,206 Müller Speisetett 16 270,00brh Fisonbahn Stamimn Aktien e e

Noran hie et es 77 er W erra et z Altenb Akt Brauerei 4 102,s800
ordd E St Akt öhm NordbahnAuelüud Tiazenv Brioriäten o do Vorz Aict 5 92,9062 Busehtiehrad Iit A 126/21 204,500 Sröiiwitz Papierfab 4

Cnatol Bhu T Feine 5 o 2006 Nordd Jute Sp Lit A 6 I25 000 do Täit B ſi2 201,000 Dampfbr Zwenkau 42 102 o0s
r än lein e do do Lit B 296,6500 Graz Köflach 5 117,500 Gr Leipz Strassenb 5

Centr P e IRet rz 491 Nordsee Dampfkkisch 6 145 25br Prag Dux Pr Akt 4 98,756 Leipz Baumw Sp 835

e ürnbs Hericnlesw 12 195 7 43 hu iner Zement 9r än 4 83,6062 t 4 91 90d Ausläncdl r do Elekt Strassenb 4 102,000Kronp Zug b s 4 7 s do Vorz Akt 7 138,500 ussſg Tepi 96 Gold 35 30 do am waggrn dp 4
K Chark As V 4 33,4062 Reichelt Metalischr 11 212,7562 Böhm Nordbahn 1909 e 98,900 Malzfabr Schkeuditz 4 f0o2,000

23,208 Rhein Spiegelglas M 8 183,7562 do 1882 Gold 4 00,400 Mansf Gewkseh 67ev 4 I01 608

en e n e en en e n iSächs Gussst Döhlen 15 282,50b20 Dux Bodenb 93 stfr o or vie s e Saxonia Zementtabr 51,2 154,75020 do 18091 sttr silber aGüo do 1893 4 101,600

do Smo len 6 h r e Lorn S 45 45 ido eW r un 99 Sehies Zinich St Pr 19 o m r doe e e e nen e ſern gen e zi schöneb Fr Terr G 12 202,5002 do Em 0 hr o pzig e 03Osterr Frz St B alte 68 4000 2 ä 4 i00,o0oSchubert Salzcr 20 328,50h20 Graz Köfl Em IV 78 Tittel Krügerdo do P 1874 3 Sehwartzkopttf Mseh 102/3 242,50 des do Em 1 4 100 000 JZeitzer Par u Sol 100,000
d 18851 3 34,509 pn 1895 38280028 Stollwerek Gb V A 6 123 20 e Pſandbrieſe Priorititen43 40 Tun 5 o Strais Spiel St Pr 7 125500 r Ricieren t r eo o u Terr Ges Halensee freo 2940,00 rvl ren Kr V erdo do Gold 4 102 90b26 V Chem Werk Charl 12 213 00brs do do 3 99,000 Erzgeb Steink V 45 1120 oOrel Griasi Obl v 89 4 63 2562 vt 75 Landst Bank BRautzen 3/2 99,750 Gersäd Sticb V St A 13,50395 008Ver Dampf Ziegelei 15 151,50b20h I R ne v Köin Rotiw Palv 16 271,0000 rei ehe zu ar 43 433

Jäsun 5J z6 V Stahlw Zyp u Wis 10 201 so v 2 0 101790e da 4 33,30b2 Voigtl Masch St Akt 9 175 50020 do S VII do 1908 3 97,900 Kaisergrube b Gers
uss Südostbahnv I 4 38,90b2 0 do Vorz a 9 177,2522 do S X o 1913 a 97 900 dorf St A 6 366,006

Ryvinsk unk b 1906 4 38,6062 ijrestl Boden Ges 4 129,2582 90 S D 02,900 Oberhohnd Forst 0 6,008Südssterr 5900Plig 5 106 5020 waren Merkur 16 22900b2 do S F unk p 1906 4 102,906 do Schader 10 170 o
do Gold 4097,20628 do S VIII do 1908 4 02,906 Zwick Oberhohnd 300 4230 oTürk Bagdad A I 4 33 756260 e rer re do Pfab uk 10 4 102 506 Zwiok St Vereinsgl 120 1350 06Warsch W X I 8 4 90 00be8 Gesoulschaten Bank Akten eden 3 Meuselw 36 900,000

Akt Gegt Ani vabr 4 ſog so on 7 Grundb p S von gtz Braun cr s 232Auslünd Risenb Stamm Akt do do 4/2 103 900 Leipz Baubank b Vereinegl in ifeusel
Allgem Blektr Ges 4 tot so o Immob Ges 9 178 o00 8 A o 1478 o0

Anatol Eisonb volle 5 117,75620 o do 4 101,256 Löbauer Bank 6 1114,000 do do Prior Art 108 1770,09
do do 600 5 122 ob Anhalt Kohlenwerkel 4 100 50beOberlausitzer Bank 7 W

n n
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